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Pohlia ludwigii (Schwägr.) Broth.
Schneeboden-Pohlmoos, Poliette de Ludwig, Ludwig's Thread-moss
Charakteristische Merkmale: Die wesentlichen Merkmale für eine zweifelsfreie Bestimmung sind: (1) Pflanzen
grasgrün, ältere Teile rötlich. (2) Blätter hohl und breitspitzig. (3) Blattrand breit und lang am Stämmchen herablaufend.
(4) Lebt auf nassen Schneeböden.
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Ökologie
Lebensraum: nasse Silikat-Schneeböden, lang schneebedeckte Quellfluren, Gletscher- und Bachalluvionen, lang
schneebedeckte Braunseggensümpfe, nur in der subalpinen und alpinen Höhenstufe; nach der Schneeschmelze
meist unter voller Besonnung.
Substrat: kalkfreie, basen- und humusarme, sandige, grusige oder steinige Böden; mässig sauer, nass.
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Beschreibung
Pflanzen: hell oder dunkel grasgrüne, in älteren Teilen weinrötliche, lockere bis dichte, schwellende, weiche, kräftige,
hohe Rasen. Sprösschen basal durch Schneedruck oft liegend, oben aufsteigend bis aufrecht, wenig verzweigt, bis
über 10 cm lang. Beblätterung feucht aufrecht bis waagrecht abstehend, trocken verbogen. Bulbillen und
Rhizoidgemmen nicht bekannt.
Blätter: breit eilanzettlich, hohl, breit gespitzt, 1.5-3 mm lang. Rippe ab der Mitte schwach, vor der Spitze endend.
Laminazellen in der Blattmitte rhombisch, dünnwandig, ca. 12-20 µm breit. Blattrand breit und lang am Stämmchen
herablaufend, in der unteren Hälfte schmal umgebogen, oben meist schwach gezähnt.
Gametangien und Sporophyten: diözisch. Sporophyten selten. Kapseln auf langen Seten nickend, ellipsoidisch bis
birnförmig, kurzhalsig. Exostomzähne gelblich. Endostomzähne breit durchbrochen. Sporen 14-24 µm.
Informationsstand 01.2017
Bilder
Weitere Bilder von Merkmalen dieser Art auf www.swissbryophytes.ch
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Zellen / Blattmitte
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Ähnliche Arten
Pohlia obtusifolia
Geschlechtsverteilung parözisch -> P. ludwigii: diözisch.
Blattrand so gut wie nicht am Stämmchen herablaufend -> P. ludwigii: Blattrand breit und lang herablaufend.
Bryum weigelii
Pflanzen bleichgrün bis zart rötlich -> Pohlia ludwigii: Pflanzen hell bis dunkel grasgrün.
Blätter wenig hohl, deutlich gesäumt -> Pohlia ludwigii: Blätter deutlich hohl, nur sehr undeutlich gesäumt.
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